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Seitenwechsel – Parlamentarier/innen erhalten einen Einblick 

in einen Arbeitsplatz der Stadtverwaltung 

 

Kurz vor dem Zusammenschluss der Bürger- und der Einwohnergemeinde der Stadt Luzern 

wurde ein Erlebnistag „Seitenwechsel“ erfolgreich für die Mitglieder des Grossen Bürgerrates 

durchgeführt.  

 

Für die Parlamentsarbeit im Grossen Stadtrat wäre ein erneuter Seitenwechsel sicherlich wert-

voll. Nicht nur, dass die Parlamentarier/innen während eines halben oder eines ganzen Tages 

einen vertieften Einblick in einen Bereich der Stadtverwaltung erhalten würden, sondern dass 

dadurch die Verwaltung Gelegenheit erhält, ihre Arbeit zu präsentieren. 

Denn kennen Parlamentarier/innen die Aufgaben einer Stadtgärtnerei, die Herausforde-

rungen bei einer Baustelle vom Tiefbauamt oder die Belastungen im Sozialamt? Was läuft 

genau im Alltag in der direkten Betreuung der pflegebedürftigen Seniorinnen/Senioren ab? 

Wie ist es, in einer Grossküche zu arbeiten? Was erlebt eine SIP-Patrouille an einem Tag in der 

Stadt Luzern?  

 

Die Zusammenarbeit der städtischen Angestellten und Parlamentarier/innen, gegenseitiges 

offenes Gespräch und gute Verhandlungskultur sind gerade in der Zeit des Umbruchs und des 

Wachstums der Stadt Luzern wichtiger denn je. 

Der persönliche Kontakt und Austausch könnte bestimmt viele Vorurteile abbauen und 

gegenseitig das Verständnis für eine fruchtbare Zusammenarbeit in der Zukunft stärken. 

 

Wir bitten den Stadtrat, im 2008 einen Seitenwechsel mit Einblick in einen Arbeitsplatz, für 

einen ganzen oder einen halben Tag, für die Mitglieder des Grossen Stadtrates zu organi-

sieren. Es sollen aus allen Direktionen eine Vielzahl von Einsatzorten zur Wahl angeboten 

werden. 
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